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Die Schulsozialarbeit am Schulzentrum ist eine Einrichtung der Gemeinde Neckartenzlingen. 
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Wer sich für aktuelle Themen und Projekte sowie fachliche 

Informationen über unsere Tätigkeiten am Schulzentrum 

interessiert, dem sei unsere Homepage empfohlen! 

Auch unsere jeweiligen Kontaktdaten sind dort zu finden. 

 

www.schulsozialarbeit- neckartenzlingen.de 
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  VORWORT 
Liebe Leserinnen und Leser, 

 

im Jahr 2024 hat die Schulsozialarbeit wieder viele altbewährte und neue Projekte 

am Schulzentrum durchgeführt.  

Im Herbst haben wir unsere Kollegin Julia Oehler in den wohlverdienten 

Mutterschutz verabschiedet. Im Dezember kam ihr erstes Kind zur Welt. Nach 

Frau Bader im Vorjahr ist dies der zweite Nachwuchs, den wir als Team begrüßen 

dürfen. Für die Stelle von Frau Oehler mussten zwei Bewerbungsverfahren herhalten, 

bis die Nachfolgerin gefunden wurde. Sandra Scherer wird das Team ab 01. März 

2025 vervollständigen. Für die Monate, die das Team nur zu zweit am 

Schulzentrum war, konnte zumindest die letzten 2 Monate des Jahres der 

Grundbedarf am Gymnasium abgedeckt werden. Zwar waren keine Klassenprojekte 

am Gymnasium möglich. Jedoch konnten bestehende Einzelfälle fortgeführt und 

neue dringende Anfragen angenommen werden. Trotz der Mehrbelastung haben alle 

geplanten Projekte an den anderen beiden Schulen stattgefunden wie bspw. die 

Kennenlerntage, Präventionsprojekte an Real-  und Auwiesenschule, sowie die 

Streitschlichter*innenausbildung an der Auwiesenschule.  

Darüber hinaus haben wir die Zusammenarbeit mit den Beratungslehrerinnen am 

Schulzentrum wieder aufgenommen. Unsere individuellen Stärken und die 

gegenseitige Fachberatung können somit optimal genutzt werden. Die Verknüpfung 

aller Ressourcen ist dringend geboten. Der Bedarf nach Einzelfallberatungen und 

sozialen Trainings ist nach wie vor sehr hoch und die Arbeit mit den großen und 

kleinen Menschen nimmt einiges an Zeit in Anspruch. Für einen Gesamtüberblick der 

Beratungsangebote gibt es neuerdings eine schulartübergreifende Broschüre. 

Dadurch bekommen sowohl unsere Arbeit als auch die Arbeit der 

Beratungslehrerinnen den notwendigen Stellenwert am Schulzentrum.  

Neben den schulinternen Aktivitäten waren wir auch außerhalb der Schule wieder 

aktiv beim Dorffest, in den Ferien und beim jährlichen Sommerferienhighlight ð der 

Spielstadt Ermslingen. 

Der Jahresbericht orientiert sich wie in den letzten Jahren an dem chronologischen 

Ablauf des Kalenderjahres und soll einen interessanten und übersichtlichen Einblick 

in die Tätigkeit der Schulsozialarbeit am Schulzentrum geben. 

Wir wünschen nun viel Spaß beim Lesen! 
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Zum Start in das neue Jahr haben wir die Besucher*innenzahlen im 

Schülercafé erfasst. Die Schaubilder zeigen die Auswertung der Woche 

vom 22. bis 26. Januar 2024. Erfasst wurden die Schulart und die 

Klassenstufe. Demnach wird unser Schülercafé am häufigsten von 

Schüler*innen der Klassenstufen 6 und 7 besucht. Insgesamt konnten 

wir in der erfassten Woche 566 Besuche während der Öffnungszeiten 

in unseren Räumlichkeiten verzeichnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  JANUAR -  MÄRZ 
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Der Alltag war geprägt von Klassentrainings zu 

gemeinschaftsbildenden Aufgaben. Außerdem begleiteten wir Klassen 

bei Aktionstagen wie dem Wintersporttag. 
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Im Februar stand die Begleitung von Klassen bei der Markungsputzete 

und beim Ausflug zum Ritter Sport Museum an. Zudem haben wir in den 

6er Klassen Projekte zu Klassenchatregeln durchgeführt. 

 

 

 

 

 

 

 

Um einen Einblick in die jeweiligen Schulen zu erhalten, öffnen diese 

jährlich ihre Türen und laden zum Kennenlernen ein. Beim ăTag der 

offenen T¿rò an der Auwiesenschule gab die Schulband AG ihr Können 

zum Besten.  

Die Mitmachaktion im Schülercafé vor den Osterferien animierte die 

Schüler*innen zur regen Teilnahme. Zahlreiche Schätzungen wurden 

abgegeben. Mitmachen hat sich gelohnt: Die am nächsten gelegene 

Schätzung erhielt einen Schülercafé- Gutschein.  
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Im April, Mai und Juni gab 

es neben den gewohnten 

Aktionen in Klassen auch 

Projekte zur Europa-  und 

Kommunalwahl, ein EM- Tippspiel im 

Schülercafé, sowie eine Ferienaktion mit der 

Erziehungshilfestelle Stiftung Tragwerk in den Osterferien. In 

Kooperation mit der Mobilen Jugendarbeit Neckartenzlingen haben wir 

im April für engagierte Schüler*innen am Schulzentrum 

einen Ausflug zum Europapark organisiert. 

 

 

 

 

  

  APRIL -  JUNI 
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Das Projekt zur Europa-  und Kommunalwahl war eine Kooperation des 

Raumschaftsteams. Dazu gehören u.a. wir, das Jugendhaus Röhre54, 

die Mobile Jugendarbeit NTZ, die Jugendhäuser Gleis 1 Bempflingen, 

Großbettlingen und Neckartailfingen. 
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Ausflüge und außerschulische Exkursionen lassen nicht nur die Herzen 

der Kinder und Jugendlichen höherschlagen. Auch wir sind gerne mit 

dabei und haben uns im vergangenen Jahr gefreut über den Ausflug der 

1er zu einem Schaubauernhof, die gemeinsame Zeit mit den 4ern im 

Klärwerk in Neckartenzlingen oder mit der Vorbereitungsklasse in der 

Bücherscheune. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Gymnasium wurde  

mit den 8. Klassen ein  

Escape- Room gespielt.  
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Mit Ende des Schuljahres waren wir im Rahmen des Dorffest s mit 

einer Station bei der Spielstraße vertreten. Neben bewährten 

Klassentrainings und Outdooraktionen im Wald, entstanden außerdem 

neue Projekte wie ein Präventionsprojekt an der 

Realschule. 

  

  JULI -  SEPTEMBER 
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Darüber hinaus fand die inzwischen schon institutionalisierte 

ăfantastischen Viererò- Aktion zum vierten Mal statt. In 

Zusammenarbeit mit Schulsozialarbeiterinnen aus den umliegenden 

Gemeinden werden die zukünftigen Fünftklässler*innen eingeladen und 

können sich untereinander und uns als ihre zukünftigen 

Schulsozialarbeiter*innen kennenlernen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


